
Wiener Schülerliga 2013 - Volksschulbewerb 
Die Volksschule der Neulandschule Laaerberg tritt zur Titelverteidigung am 03.04.2013 im 
Finale der Volksschul-Schülerliga an. 2 Mannschaften der Neulandschule messen ihre Kräfte 
mit den besten 16 Schulen Wiens in den Räumlichkeiten des Wiener Stadtschulrats. Trotz 
starker Konkurrenz konnte sich das Team aus Favoriten wieder klar durchsetzen! 
TURNIERBERICHT 
von Gerald Peraus, Schachtrainer der Neulandschule 

 
 

Kaltes Winterwetter liegt über der Stadt – mit 
Ausnahme des Spielsaals im Wiener 
Stadtschulrat, wo heiße Gefechte um den Titel 
des Meisters in der Wiener Volksschul-
Schülerliga ausgetragen werden. Harald 
Schneider-Zinner und Schiedsrichter-
team Kaweh Kristof und Mag. Silvia 
Kopinits sorgen für einen reibungslosen und 
fairen Ablauf des 6-rundigen Wettkampfs (15 
Minuten Bedenkzeit). 
 
Schülerliga der Volksschulen: Finale im 
 Wiener Stadtschulrat 

 
Justin (Brett 1), Matthias (Brett 2), Christoph 
(Brett 3), Philipp (Brett 4) und Arthur (Ersatz) - 
das NLS A-Team holt sich den Finalsieg! 
 

ENDSTAND FINALE nach 6 Runden  
(Top 9 von 16) 

Punkte 

1. Neulandschule Laaerberg 19½ 
2. Rohrwassergasse 15½ 
3. PVS Maria Regina 15 
4. GTVS Hammerfestweg 14½ 
5. Grünentorgasse 13½ 
6. Zinckgasse A 12½ 
7. Zeltgasse 12 
8. GTVS Dr. Bruno Kreisky 11½ 
9. OVS Herderplatz 11½ 

Die Favoriten aus den beiden Vorrunden 
waren auch im Finale auf den Stockerlplätzen. 
Mit einem deutlichen Vorsprung von 4 
Punkten auf die Zweitplatzierten konnte 
das A-Team der Neulandschule (19½ Punkte) 
den Siegespokal empfangen und ist damit 
zum dritten Mal in Serie Landesmeister. 
 
Dieser Hattrick der besonderen Art gelang 
lediglich der Albertus-Magnus-Schule (2007-
2009), allerdings ist die Neulandschule die 
erste in der Geschichte der VS-Schülerliga, 
die einen Bundesmeistertitel aus dem Vorjahr 
verteidigen kann – das Bundesfinale wird 2013 
im Burgenland ausgetragen. 
 
Rang 2 geht an die Rohrwassergasse mit 
15½ Punkten, die sich der Neulandschule an 
die Fersen heftete, die Entscheidung in Runde 
4 im direkten Duell ging jedoch 3:1 für die 
Favoritner Kinder aus. Knapp dahinter gibt 
es Bronze für die VS Maria Regina (15 
Punkte), auch diese Mannschaft hatte in der 
Vorrunde schon Talent und Kampfgeist 
bewiesen. 
 

Endstand aller 16 Mannschaften, die am Finale 
teilgenommen haben, die Einzelspielerstatistik 
und alle Rundenergebnisse – siehe http://chess-
results.com/tnr91260.aspx?lan=0 

Das Team von der Neulandschule Laaerberg 
konnte alle 6 Runden gewinnen. Ein Video vom 
Bewerb samt Siegerehrung gibt es hier zu sehen! 
--> Zum Video VS-Schülerliga 2013 

http://chess-results.com/tnr91260.aspx?lan=0
http://chess-results.com/tnr91260.aspx?lan=0
http://www.youtube.com/watch?v=FQmV7NQc25I


 
Das Team der Neulandschule Laaerberg 
(v.l.n.r.: Justin Anger, Christoph Kainz, 
Matthias Wurzer, Arthur Satora, Philipp 
Wieselthaler mit Trainer Gerald Peraus, Brigitte 
Lenzenweger, Siliva Kopinitz und Kaweh 
Kristof) ist stolz auf den Siegertitel! 
 
 

Auch für die Prämierung der besten 
Einzelleistungen durfte ein Neulandschüler 
zum Schiedsrichterduo vortreten: Philipp 
Wieselthaler (NLS), der 6 Punkte auf Brett 4 in 
diesem Finale erspielte, wurde mit der 
Bronzemedaille ausgezeichnet – Gold gibt es 
für Konstantin Peyrer (VS Grünentorgasse), 
der sich 6 Punkte auf Brett 2 erspielte. Die 
Silberne bekam Marc Morgunov 
(Zeltgasse) mit 6 aus den 6 auf Brett 2. 

 
Topspieler: Konstantin Peyrer (Mitte), Marc 
Morgunov (links), Philipp Wieselthaler (rechts) 

 

 


